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Kurzbeschreibung: 
Wenn es um das Thema klimakterische, beziehungsweise postmenopausale Beschwerden geht, so 
stehen zumeist psychovegetative und vasomotorische Symptome im Vordergrund. Die vulvo-vaginale 
Atrophie (VVA) ist dabei von besonderer Bedeutung – zum einen, weil sie sehr häufig ist, zum anderen, 
weil sie die Lebensqualität der betroffenen Frauen erheblich beeinträchtigt. 
Während die psychovegetativen Symptome Ausdruck einer hormonellen Umstellung sind und sich in 
vielen Fällen bessern, wenn der Körper diese Umstellung vollzogen hat, ist die VVA Ausdruck des 
hormonellen Mangels. Damit kommt es im Laufe der Zeit nicht zu einer Besserung der Symptomatik. 
Vielmehr nimmt diese zu, je länger der Hormonmangel besteht. 
Dieser Kurs gibt neben der Symptomatik mit Pathomechanismus, der Epidemiologie und dem 
Arztgespräch einen ausführlichen Überblick über die Behandlungsmöglichkeiten der VVA, insbesondere 
der reinen lokalen Behandlungen, welche einfach und nahezu nebenwirkungsfrei durchzuführen sind 
und sich dabei durch eine hohe Effektivität auszeichnen. 

 


